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Liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Letschin!
Es ist wieder soweit, das Jahr 2017 ist vergangen und wir 
schauen voller Hoffnung auf das neue Jahr 2018. Doch 
vor der Hoffnung steht die Bilanz des letzten Jahres.

Aus kommunaler 
Sicht haben wir auf der 
Habenseite beachtliches 
erreicht, obgleich es auch 
im vergangenen Jahr klei-
nere Rückschläge gab. 

Auf der Habenseite 
steht der Abschluss des 
Straßenbaus im Bereich 
Siedlung und Edwin-
Hoernle-Straße und die 
August-Bebel-Straße als 

zweiter Abschnitt wird angegangen. Für die bisher 
gezeigte Geduld und das Mitmachen, bei der nicht ein-
fachen Umsetzung dieser komplexen Maßnahme, bedan-
ke ich mich bei allen Bürgen. Auch die Fertigstellung der 
Sophienthaler Straße im Rahmen der Straßenabstufung 
steht vor seiner Vollendung. Auch hier gab und gibt es 
noch Einschränkungen, doch ihr Mitwirken lässt auf ein 
gutes und langfristiges Werk hoffen.

Darüber hinaus 
konnten zahlreiche 
Straßenleuchten im 
Rahmen der lau-
fenden Instandhal-
tung auf den neues-
ten Stand der LED-
Technik gebracht 
werden. Hier wird 
auch zukünftig unser 

kommunales Augenmerk darauf gerichtet sein, auch um 
die gefühlte Sicherheit mit einem Durchleuchten der 
Straßenlampen für unsere Einwohner weiter zu erhö-
hen. Instandhaltungen und Erneuerung waren in allen 
Ortsteilen unserer Gemeinde auf der Tagesordnung.

Das Herzstück im zurückliegenden Jahr war zweifelsoh-
ne der Kitaneubau in der Parkstraße. Hier konnte ein lang 
gehegter Wunsch zur Verbesserung der Kindertages-
betreuung am Standort der 
Parkstraße Letschin verwirk-
licht werden. Es entstand nach 
zweijähriger Vorbereitung ein 
moderner Ergänzungsbau in 
nur 218 Tagen Bauzeit, finan-
ziert mit Mitteln des Bundes, 
Landes und der Gemeinde. 
Ich freue mich für unsere 
Kinder, die diesen Tempel des 
Erlebens, der Bildung und des 
Spielens in Besitz genommen 
haben.

Viele kleine und große Freuden gab es übers Jahr auch 
durch Dorf-, Sport-, Kinder-, Hafen- und Feuerwehrfeste. 
Viele Einwohner haben sich hierbei uneigennützig der 
Gemeinschaft in den Dienst gestellt. Das Ehrenamt ist in 
diesem Bereich ein unschätzbarer Wert, welcher unserer 
Gemeinde und den Touristen zugutekommt. Die zahl-
reichen Besucher haben deshalb nicht mit Applaus und 
Zuspruch über die gelungenen Veranstaltungen gespart.
 
Ein Höhepunkt war hier zweifelsohne im vergange-
nen Jahr auch die 4. Kleine Friedensfahrt. Organisiert 

und durchgeführt 
von fünf Kommunen 
auf polnischer und 
deutscher Seite. Sie 
wurde auch maß-
geblich durch unse-
re Regionalzeitung 
Märkische Oderzei-
tung begleitet. Diese 

Veranstaltung war für hunderte von Besuchern dies-
seits und jenseits der Oder ein Fest der Freude und der 
Völkerverständigung.

Gerade in Zeiten wo Fanatiker aller Couleur die Welt in 
Atem halten und eine nicht endende Spur der Zerstörung 
und Blut auf diesem, unserem blauen Planeten hinter-
lassen, sind derartige Veranstaltungen, egal in welcher 
Form, ein Zeichen des Friedenswillens der Menschen. 
Diese Veranstaltungen zeigen, dass der kommunale 
Bereich willens ist, Dissensen in der großen Politik, im 
Herzen Europas, nicht zu akzeptieren. Mein persön-
licher Wunsch richtet sich hier an die Bundesregierung, 
alles daran zu setzen, Unstimmigkeiten zu überwinden 
und die Fährverbindungen, welche bis 1944 bestanden 
haben, als Zeichen des Friedens und der Freiheit zu för-
dern. Der 26. August 2017 hat uns ganz klar bewiesen, 
dass der Bedarf besteht und der Tourismus der Region 
davon auch partizipiert.

Werte Einwohner,
im Soll steht weiterhin der fortwährende Vandalismus an 
unserem kommunalen Eigentum. Die Achtung vor dem, 
was die Einwohner in selbstlosem Engagement geschaf-
fen haben, wird leider immer wieder mit „Füßen“ getre-
ten. Auch im jüngsten Alter sind Kinder allzu oft nicht 
auf die Achtung des Eigentums vorbereitet. Ich appel-
liere deshalb an unsere Sorgeberechtigten, die Kinder 
auf die unmittelbare Eigengefährdung und Gefährdung 
Dritter bei Zerstörungen hinzuweisen. Ich möchte nicht 
warten bis „ … das Kind in den Brunnen gefallen ist“. 
Deshalb werde ich auch weiterhin diejenigen „Kinder 
und Jugendlichen“ zum Bürgermeistergespräch einla-
den, welche mir zur Kenntnis gelangen. Aus diesem 
Grund, werte Einwohner, scheuen Sie sich nicht, mir 
davon zu berichten. Missverständnisse und Missstände 
auf diesem Gebiet können wir nur gemeinsam in guter 
Nachbarschaft reduzieren. 
Der Ausblick in die Zukunft, in das neue Jahr fällt mir 
zugegeben nicht leicht, da die heutige Zeit von poli-



Letschiner Rundschau / 13. Jahrgang 02.01.2018 / Seite 3Informatives

tischer Hektik und Aktionismus geprägt ist. Mit der 
Absage der Funktionalreform I, der Kreisgebietsreform 
in Brandenburg, ist auch die Funktionalreform II 
mehr oder weniger Geschichte. Warum die gewählten 
Volksvertreter, unsere Landtagsabgeordneten jedoch 
über die Hintertür die Kommunalverfassung zugunsten 
eines neuen kommunalen Konstrukts, der Amtsgemeinde 
mit Gewalt und gegen den Willen der Bürgerschaft 
anpassen wollen, bleibt ihr Geheimnis. Einen sach-
lichen Grund kann ich nicht mehr erkennen, zumal eine 
Aufgabenverschiebung, welche die Funktionalität einer 
kommunalen Verwaltung ausmacht, nicht mehr stattfin-
det. Ja, auch Letschin wird sich, wenn der Gesetzgeber 
uns keine Wahl lässt, den Herausforderungen stellen. 
Doch möchten die Gemeindevertretung und ich, die 
Verwaltung weiter für unsere Einwohner in der Fläche 
verankert wissen. Es muss dem Land klar sein, verlässt 
eine Verwaltung die Fläche, bricht die Bereitschaft 
zum Ehrenamt, die Mitwirkung in der Gemeinschaft 
unter anderem in den Freiwilligen Feuerwehren, 
der Seniorenarbeit und zahlreichen Vereinen weiter 
ein. Darüber hinaus sollte den politisch Agierenden, 
spätestens seit der Bundestagswahl klar sein, wird 
der ländliche Raum weiter vernachlässigt, steigt das 
Frustpotential der Einwohner und die Menschen wählen 
einen Umbruch! Ob und in welcher Form dann noch 
demokratische Grundsätze in der Politik eine Rolle spie-
len bleibt abzuwarten.

Trotz aller Unklarheiten bleibt es das Ziel der Gemeinde, 
sich auch künftig mit all seinen Orten zu entwickeln. Doch 
dabei können die unterschiedlichen Voraussetzungen 
und Gegebenheiten nicht außer Betracht gelassen 
werden. Ich glaube jedoch sagen zu dürfen, in der 
Entwicklung unserer Orte sind wir auch im Jahre 2017 
ein großes Stück vorangekommen.

Die Kommune mit ihren Gremien verstand 
es, dem allgemeinen Trend in Gemeinden mit 
Haushaltssicherungskonzepten entgegenzuwir-
ken. Durch eine über dem normalen Rahmen lie-
gende Investitionsbereitschaft konnte Menschen der 
Region Arbeit gegeben werden. Dabei verleiht uns die 
Genugtuung über die kleinen und größeren Erfolge 
oftmals die Zuversicht, die wir brauchen, um auch in 
schwierigen Situationen das Gespür für das Wesentliche 
nicht zu verlieren.

Der Bevölkerungswandel in der Gemeinde stellt uns 
vor neue gemeinsame Herausforderungen. Es würde 
mich außerordentlich freuen, alle Eigentümer von 
Grundstücken, die hier einen Zweitwohnsitz eingerich-
tet haben, bald als Bürger unserer Gemeinde begrüßen 
zu können. Stellen wir uns gemeinsam den neuen 
Anforderungen und arbeiten gemeinsam an konstruk-
tiven Lösungen, dazu rufe ich Sie auf! Wir brau-
chen keine Neiddebatten von Bevölkerungsgruppen 
oder Vereinen, wir brauchen Rahmenbedingungen, die 
unseren Menschen in der gesamten Gemeinde, egal in 
welchem Ortsteil, zugutekommen.

Die Stürme Xavier und 
Herwart haben gezeigt 
wie anfällig das digitale 
Zeitalter bei Stromausfällen 
ist. Gleichzeit haben 
diese Ereignisse aber 
auch die Bereitschaft des 
Miteinanders wieder geför-

dert. Ich bedanke mich bei allen Helfern! 
Eine weitere Herausforderung unserer Zeit wird es sein, 
Denkmale, Bildungs-, Sport- und Kultureinrichtungen 
zu erhalten und zu erneuern, auch wenn sich die 
Messbarkeit nicht auf den ersten Blick erschließt. In die-
sem Zusammenhang muss auch stets an den historischen, 
gesundheitsfördernden und touristischen Mehrwert für 
unsere Bürger und Gäste gedacht werden.
Zur Sicherung der eigenen Lebenskraft unserer Gemeinde 
ist es im Rahmen der Daseinsvorsorge keine freiwillige 
Angelegenheit sondern ein Muss, attraktiven, über die 
Grenzen der Gemeinde hinaus bekannten Objekten 
und Projekten, langfristig eine Perspektive aufzuzeigen. 
Dabei nehmen wir gerne jede Unterstützung unserer 
Betriebe und Einwohner an und fordern Sie auf, helfen 
Sie uns, unterstützen Sie uns auf dem Gebiet was Ihnen 
am besten liegt und worin Sie den größten Mehrwert 
erkennen. Ich begrüße es sehr, wenn sich heimische 
Betriebe den vielschichtigen Anforderungen einer kom-
munalen Gemeinschaft widmen und sich bei Zielen, wie 
der Erneuerung des Naturparkes Wollup, einbringen. 
Das ist gut so, machen Sie weiter!

Engagement zum Wohle der Allgemeinheit, ob wohltä-
tig, finanziell oder freiwillig, es schafft ein menschliches 
Klima in unserer Gemeinde und ist der Garant für die 
Zukunft von Letschin mit seinen 10 Ortsteilen und das 
nicht nur in der Weihnachtszeit. Ohne das ehrenamtliche 
Engagement wären weite Bereiche unserer Gemeinde 
längst nicht mehr so attraktiv. Der Dienst und die Hilfe 
an der Gemeinschaft sind dabei heute, in einer überwie-
gend konsumorientierten Ellenbogengesellschaft, leider 
nicht mehr selbstverständlich.

Ich danke deshalb allen engagierten Mitbürgern, allen 
Spendern und Sponsoren sehr herzlich, dass Sie sich in 
vielfältiger Weise an der Entwicklung unserer Gemeinde 
und zum Wohle der hier lebenden Einwohner beteiligen!

Ihre Begeisterung in den Vereinen und im Sozialbereich, 
im Kinder-, Jugend- und Seniorenbereich sowie in 
der Freiwilligen Feuerwehr trägt dazu bei, dass die 
Gemeinde Letschin lebens- und liebenswert ist.

Für die verbleibende Zeit im neuen Jahr wünsche ich 
Ihnen persönlich und im Namen aller kommunalen 
Gremien positive Gedanken, Harmonie, ein offenes 
Herz sowie einen Blick für das Wesentliche. Im vor 
uns liegenden Jahr mögen Sie Freude und Frieden, 
Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg begleiten.

Ihr Bürgermeister 
Michael Böttcher
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Teilnehmergemeinschaft des 
Flurbereinigungsverfahrens 
Ortwig-Neubarnim
- Flurbereinigungsbehörde -

Auslegung der Ergebnisse der Wertermittlung
Die Ergebnisse der Wertermittlung (Wertermittlungsrahmen, Wertermittlungskarten, Beschlüsse über  
Zu- und Abschläge) werden in der Zeit:

vom 22. Januar bis zum 02. Februar 2018
in der Gemeindeverwaltung Letschin, Bahnhofstraße 30a in 15324 Letschin,

jeweils Montag, Mittwoch, Donnerstag 	 in der Zeit von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
jeweils Dienstag  				    in der Zeit von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und jeweils Freitag 				    in der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
zur Einsichtnahme durch die Beteiligen ausgelegt.

Am 23.01.2018 und am 30.01.2018 wird ein Bediensteter des Verbandes für Landentwicklung und 
Flurneuordnung in der Gemeindeverwaltung Letschin zu den vorgenannten. 

Letschin, den 08. Dezember 2017

gez. Bernhard Kalies
Vorstandsvorsitzender

Liebe Schulanfänger, sehr geehrte Eltern!
Schuljahr 2018/19

Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 
2018/19 an der Theodor-Fontane-Schule Letschin 
erfolgt im Sekretariat: 
für die Kita-Kinder Letschin		
Dienstag,	 13.02.2018   12:45 – 16:30 Uhr sowie
Mittwoch,	 14.02.2018   12:45 – 16:00 Uhr
für die Kita-Kinder Ortwig, Sietzing, Golzow, 
Neulewin, (Tagesmutti - Frau Knoop) u. Hauskinder	
Donnerstag,	 15.02.2018   12:45 – 16:00 Uhr sowie
Montag,	 19.02.2018   12:45 – 16.00 Uhr
(telef. Anmeldungen)
in der Theodor-Fontane-Schule Letschin, Parkstraße 
2. Terminliche Absprachen werden in den 
Kindertageseinrichtungen getroffen. 

Der Schulbezirk Letschin umfasst die Gemeinde 
Letschin mit ihren Ortsteilen:
(OT Letschin, OT Groß Neuendorf, OT Kiehnwerder, 
OT Ortwig, OT Neubarnim, OT Sietzing, OT Kienitz, 
OT Gieshof-Zelliner Loose, OT Steintoch und OT 
Sophienthal) 

Die Schulpflicht beginnt für Kinder, die bis zum 30. 
September das sechste Lebensjahr vollendet haben, 
am 1. August desselben Kalenderjahres. Kinder, 
die in der Zeit vom 1. Oktober bis 31. Dezember das 
sechste Lebensjahr vollenden, werden auf Antrag 
der Eltern zu Beginn des Schuljahres in die Schule 
aufgenommen. In begründeten Ausnahmefällen 
können Kinder aufgenommen werden, die nach 
dem 31. Dezember, jedoch vor dem 1. August des 
folgenden Kalenderjahres das sechste Lebensjahr 
vollenden.

Bringen Sie bitte Ihr Kind mit, da es persön-
lich dem Schulleiter vorgestellt wird. Bitte legen 
Sie bei der Anmeldung die Geburtsurkunde des 
Kindes und die Bestätigung der Teilnahme an der 
Sprachstandfeststellung vor. Ausnahmeregelungen 
müssen über den Schulleiter der Theodor-Fontane-
Schule Letschin an das Staatliche Schulamt Frankfurt 
(Oder) gerichtet werden.

Theodor-Fontane-Schule Letschin
Grund- und Oberschule mit Ganztag
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Frauenschutzwohnung MOL
Tag und Nacht 0170 / 58 19 615

tagsüber 03341 / 496155
Schuldnerberatung

Tel.: 03346 / 896 924
Suchtberatung
Tel.: 03346 / 896 922

Arbeiter-Samariter-Bund Ffo.
Wohnheim Letschin
OT Steintoch, Hauptstraße 7

Tel.: 033475 / 570 71
Telefonseelsorge
Tel.: 0800 / 111 0 111

Tel.: 0800 / 111 0 222 (kostenlos)

Evangelisches 
Pfarramt Letschin

Bahnhofstraße 33
pfarramt.letschin@freenet.de

Tel.: 033475 330

Sprechzeiten
Montag 08:00 Uhr - 13:00 Uhr

Donnerstag 08:00 Uhr - 13:00 Uhr

Sprechzeiten
Ortsvorsteher - OT Letschin
Manfred Neubauer	 nach Vereinbarung 	 Tel.: 033475 50279

Ortsvorsteher - OT Steintoch
Hans-Jörg Vollberg	 nach Vereinbarung	 Tel.: 033475 50025

Ortsvorsteher - OT Kienitz
Roland Grund		 nach Vereinbarung	 Tel.: 033478 437

Ortsvorsteher - OT Sophienthal
Botmer Mischke	 nach Vereinbarung	 Tel.: 033473 408

Ortsvorsteher - OT Ortwig
Günter Sternekicker 	 nach Vereinbarung	 Tel.: 033478 3240

Ortsvorsteher - OT Neubarnim
Ulrich Seifert-Stühr	 nach Vereinbarung	 Tel.: 033452 294

Ortsvorsteher - OT Gieshof-Zelliner Loose
Bodo Zeige		  nach Vereinbarung	 Tel.: 033478 38873

Ortsvorsteher - OT Kiehnwerder
Peter Hübner		  nach Vereinbarung	 Tel.: 033475 334

Ortsvorsteher - OT Groß Neuendorf
Karin Rindfleisch	  nach Vereinbarung	 Tel.: 033478 222

Ortsvorsteher - OT Sietzing
Ines Zochert-Köhn	 nach Vereinbarung	 Tel.: 033474 38848

Schiedsstelle
Gabriele Axmann	 jeden 1. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr
			   in der Gemeindeverwaltung - Sprechzeit
			   Zi. 03	 Mi - So:	 Tel.: 033475 50797
Gemeindeseniorenbeirat
Eveline Miethke	 			   Tel.: 033478 262
			   Email: Seniorenbeirat-Letschin@t-online.de

Sicherheitspartnerschaft Sophienthal
Ansprechpartner: Herr Joachim Giese-Winzer	 Tel.: 033473 908950
			   Email: giese-winzer@web.de

Wohnungsverwalter
Herr Retsch 030 34352958

Herr Raeke 033475 / 57729 oder
0173 / 2172795

Frau Streich 033475 / 57710
OWG

Seniorenpflegeheim Letschin
Haus Hanna

Rudolf-Breitscheid-Str. 3a
15324 Letschin

Tel.: 033475 - 600
Fax: 033475 - 60172

NOTRUFE • NOTRUFE • NOTRUFE
Polizei:		  110                 
Leitstelle Feuerwehr:	 112	
Polizeiposten:  Letschin Di 15-18 Uhr	  033475 50466
Polizeiposten:  Seelow	  03346 801-1042
Email:		  siegrid.enderlein@polizei.brandenburg.de
Bundespolizei:	 033472 5770
Rettungsstelle Seelow:	 03346 877750
neuer Bereitschaftsdienst (Notarzt):	 116 117
Brand- und Katastrophenschutz Seelow:	 03346 850262
Havariebereitschaft Wasser-Abwasser WVMS:	 033433 66966
EWE bei Störung:	 NEU:     0800 39 32 000
Evangelisches-Lutherstift Seelow:	 03346 877700
E.on/e.dis bei Störung:	 neu: 03361 7332333 o. 0180 1213140

Diakonie Sozialstation Letschin/Seelow
Str. der Jugend 9b • 15306 Seelow
Tel.: 03346 8540 2813 
Fax: 03346 8540 2819
sozialstation-letschin@diakonie-ols.de
Mo - Fr	 8:00 - 16:00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten:
(0172) 934 00 55

Träger Diakonisches Werk 
Oderland-Spree e.V.

Haus der Diakonie 
„Schwester Auguste“

- Tagespflege -
Sophienthaler Straße 4, 15324 Letschin

tp-letschin@diakonie-ols.de
Tel.: 033475 - 57 00 25
Fax: 033475 - 57 00 27
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“Altes Kino” 
Letschin e.V. und Bibliothek

Karl-Marx-Str. 2 • 15324 Letschin 
www.altes-kino-letschin.de
info@altes-kino-letschin.de

Tel./Fax: 033475 55108

Öffnungszeiten der Bibliothek 
und im “Haus Lichtblick”:

Montag: 	 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag:	 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag:	 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Kita Letschin
Haus „Kinderland“

Parkstraße 1 
kita-letschin@t-online.de   

Tel.: 033475 57705
Haus „Sonnenschein“

Gartenstraße 6 b
Tel.: 033475 442

Gemeindeverwaltung Letschin
Bahnhofstraße 30 a • 15324 Letschin 
Postfach PF 11 17 • 15322 Letschin

Internet: http://www.Letschin.de und www.Letschin.eu
e-mail: kontakt@letschin.de

Tel.: 033475 60590 • Fax:  033475 279
Rufbus: 03341 / 449 49-02

03341 / 449 49-03 Oderbruch-Süd
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung Letschin

	 	 Dienstag 9:00-12:00 Uhr und 13:00-17:30 Uhr
		  Freitag    8:00-11:00 Uhr
Es wird darauf hingewiesen, dass Anfragen von Einwohnern an das Einwohnermel-
deamt nur zu den gewohnten Sprechzeiten erfolgen sollten, da die umfassende Bear-
beitung ihrer Anliegen außerhalb dieser Sprechzeiten erfolgt.

		  Durchwahlnummern für die Gemeinde Letschin
		  Telefon Nr. & Abteilungsbezeichnung
		  6059 - 0/11	 Sekretariat/Sitzungsdienst
		  6059 - 15	 Gewerbeverwaltung/Kultur
		  6059 - 16	 Kitaverwaltung/Jugend
		  6059 - 18	 Standesamt/Friedhofsverwaltung
		  6059 - 20	 Einwohnermeldewesen/Wohnberechtigungsscheine/Wahlen
		  6059 - 21	 Leiterin Ordnungsverwaltung/Brandschutz
		  6059 - 24	 Bürgermeister
		  6059 - 25	 Personalverwaltung/Schulverwaltung/Wahlen
	 	 6059 - 14	 Archiv/Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit
		  6059 - 26	 Anordnung / stellv. Kämmerin /Anlagenbuchführung/Beiträge
		  6059 - 27	 Bauverwaltung, Hoch- und Tiefbau
		  6059 - 28	 Liegenschaftsverwaltung/Gebäudemanagement/Wohnungen
		  6059 - 29	 Steuerverwaltung/Vollstreckung
		  6059 - 31	 EDV/Tourismus/Hauptverwaltung
		  6059 - 32	 Kasse/Vollstreckung
		  6059 - 33	 Kosten- und Leistungsrechnung
		  6059 - 34	 Leiter Haupt- und Bauverwaltung
     0152 09452549	 Gemeindewehrführer
		  6059 - 39	 Baumkontrollen/Wirtschaftsförderung

Haus „Spatzennest“
Sietzinger Dorfstraße 40
kita-sietzing@t-online.de

Tel.: 033474 524

Kita Ortwig „Bienenschwarm“
Ortwiger Hauptstraße 29

www.kita-bienenschwarm.de
kitabienenschwarmev@gmx.de

Tel.: 033478 4913

Theodor-Fontane-Schule
Letschin

Grund- und Oberschule mit Ganztag 
Parkstraße 2

sekretariat@letschiner-schule.de
Tel.: 033475 256, Fax: 033475 57928

Turnhalle: 033475 50299
Schulsozialarbeiter

petra1907.pn@gmail.com
schulsozialarbeiter@letschiner-schule.de

Petra Nickel   0174 33 98 665

Integrierte 
Tagesbetreuung an der 

Letschiner Schule
(VHG-Freizeit-Hort)

Parkstraße 2 • 15324 Letschin
Hortteam@gmx.de

Tel.: 0174-3398666, 033475 - 57932

Schulküche Letschin
info@sodexo-scs.de
Tel.: 033475 57891
Fax: 033475 57049

Kindertagespflege 
„Kinderstübchen“

Liane Knoop
Am Postplatz 2 • 15324 Ortwig

liane.knoop@t-online.de
Tel.: 033478 3375

Letschiner Heimatstuben Haus Birkenweg
Letschiner Birkenweg 1 • 15324 Letschin

Letschiner-Heimatstuben@t-online.de
Tel.: 033475 50797 • Fax: 033475 57894

Heimatstube in Wollup
Tel.: 0151 / 40 37 54 54

Frau Poschitzke

Öffnungszeiten
Mi. - Fr.  11:00 - 17:00 Uhr

Sa., So. und Feiertage (Mi-Fr)
 14:00 bis 17:00 Uhr oder 

nach Vereinbarung

Bibliothek Groß Neuendorf
Dienstag		       14:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 033478 - 4902



Ein Schmuckstück für die Parkstraße und den Bildungskampus - 
Volles Haus zur Einweihung

Eine wunderbare Einweihungsfeier 
liegt hinter uns. Bereits am 
Vormittag besuchte uns die Schule 
und die VHG Kita und erfreute 
uns mit einem Ständchen und 
bunten zum Himmel steigenden 
Luftballons.
Mit einem festlichen Durch-
schneiden des Bandes wurde unser 
Haus eröffnet. Den Bürgermeister 
und mich unterstützten dabei 
Pia und Vincent. Unser symbo-
lischer Schlüssel ist ein handge-
schmiedetes Unikat von Manfred 

Neubauer, verziert vom Letschiner Künstler Harald Schulz und findet einen Ehrenplatz in unserem Haus.
Viele fröhliche und gespannte Menschen hatten sich auf den Weg gemacht die neuen Kitaräume zu ent-
decken. Darunter waren  Familien unserer aktuell betreuten Kinder genauso, wie ehemalige Familien, 
Gremienvertreter der Gemeinde, unsere Patenbetriebe Frau Kaul, Herr Thiemann und Frau Hormann und 
natürlich die Handwerker. Die jüngsten Besucher lagen noch im Kinderwagen und der älteste Gast war sicher 
Frau R. Schwetschke mit 90 Jahren. 
Extra für die Handwerker hatten die Kinder das Lied: „Ich bin ein Bauarbeiter“ gelernt und vorgesungen. Als 
Dankeschön für die fleißige Arbeit wurden von den Kindern Plätzchen gebacken und den am Bau beteiligten 
Gästen geschenkt. Nach dem offiziellen Teil und vielen Glückwünschen für das neue Haus wurden die Räume 
besichtigt. Nicht nur im neuen, auch im „alten“ Bau haben sich die Räume verändert. Die Erzieherinnen erklär-
ten den Gästen den Inhalt und die Nutzung der Räume und im Kinderrestaurant trafen sich alle immer mal 
wieder zum Schlemmen und Schwatzen. Das leckere Gemüse- und Obstbuffet wurde liebevoll von Sodexo 
(unserem Essenversorger) gestaltet, der Kuchen wurde von den Eltern gebacken. Ein weiterer Höhepunkt war 
die Versteigerung des geheimnisvollen Gegenstandes - in Form von sechs von den Kindern verzierten Spaten. 
An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei allen bedanken, die zum Gelingen des Baus und der Eröffnung 
beigetragen haben. Für die Geschenke und  Aufmerksamkeiten für Dinge, die wir noch brauchen sei hiermit 
auch herzlich gedankt. An unserer Gästewand sind alle erwähnt.  Sie haben das Haus noch nicht kennenge-
lernt? Dann schauen Sie doch mal 
vorbei - vielleicht rufen Sie vorher 
an, so dass wir Sie gern herumfüh-
ren können.

Jana Behrend - Kita Letschin mit 
Haus Kinderland-Sonnenschein 
und Haus Spatzennest
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Mahnen * Erinnern * Gedenken

G e d e n k v e r a n s t a l t u n g 

Anlässlich des 73. Jahrestages der Bildung des Kienitzer Brückenkopfes zum Westufer der Oder durch die Rote 
Armee und der Beendigung des II. Weltkrieges laden die Gemeinde Letschin und der Ortsbeirat Kienitz zur tradi-
tionellen Gedenkveranstaltung mit anschließender Kranzniederlegung ein.
Wir ehren und gedenken den gefallenen Soldaten beider Kriegsseiten sowie den Opfern der leidgeprüften 
Zivilbevölkerung.

Beginn: Mittwoch, den 31.01.2018, um 11:00 Uhr		   
Ort: 	 Gedenkveranstaltung am Panzerdenkmal 
       	 mit Kranzniederlegung an beiden Denkmalen in der Ortsmitte Kienitz

Gemeinde Letschin		  Ortsbeirat Kienitz

 
 
 
 

 
Mahnen * Erinnern * Gedenken 

 
 

G e d e n k v e r a n s t a l t u n g  
 
Anlässlich  des  73.  Jahrestages  der  Bildung  des  Kienitzer 
Brückenkopfes zum Westufer der Oder durch die Rote Armee 
und  der  Beendigung  des  II.  Weltkrieges  laden  die 
Gemeinde Letschin  und  der  Ortsbeirat  Kienitz  zur 
traditionellen  Gedenkveranstaltung  mit  anschließender 
Kranzniederlegung ein. 
 
Wir  ehren  und  gedenken  den  gefallenen  Soldaten  beider 
Kriegsseiten  sowie  den  Opfern  der  leidgeprüften 
Zivilbevölkerung. 
 
Beginn:  Mittwoch, den 31.01.2018, um 11:00 Uhr      
 
Ort:   Gedenkveranstaltung am Panzerdenkmal 

mit Kranzniederlegung an beiden Denkmalen  
in der Ortsmitte Kienitz 

 
 
 
Gemeinde Letschin         Ortsbeirat Kienitz 

 
 
 
 

 
Mahnen * Erinnern * Gedenken 

 
 

G e d e n k v e r a n s t a l t u n g  
 
Anlässlich  des  73.  Jahrestages  der  Bildung  des  Kienitzer 
Brückenkopfes zum Westufer der Oder durch die Rote Armee 
und  der  Beendigung  des  II.  Weltkrieges  laden  die 
Gemeinde Letschin  und  der  Ortsbeirat  Kienitz  zur 
traditionellen  Gedenkveranstaltung  mit  anschließender 
Kranzniederlegung ein. 
 
Wir  ehren  und  gedenken  den  gefallenen  Soldaten  beider 
Kriegsseiten  sowie  den  Opfern  der  leidgeprüften 
Zivilbevölkerung. 
 
Beginn:  Mittwoch, den 31.01.2018, um 11:00 Uhr      
 
Ort:   Gedenkveranstaltung am Panzerdenkmal 

mit Kranzniederlegung an beiden Denkmalen  
in der Ortsmitte Kienitz 

 
 
 
Gemeinde Letschin         Ortsbeirat Kienitz 
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Rechtsanwaltsbüro
Zarneckow & Manegold

Reinhart Zarneckow
Rechtsanwalt

Interessenschwerpunkte:
Familien-, Arbeits- und Zivilrecht 

Bürozeiten:

Montag - Donnerstag 8.00 - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr

Rudolf-Breitscheid-Str. 11 • 15230 Frankfurt (Oder)
Tel.: 0335 / 6 85 19 27

Fax: 0335 / 6 85 19 61

Rechtsanwaltsbüro
Zarneckow & Manegold

Reinhard Manegold
Rechtsanwalt

• auch Fachanwalt für Arbeitsrecht

Interessenschwerpunkte:
Familienrecht und Straßenverkehrsrecht

Bürozeiten:

Montag - Donnerstag 9.00 - 15.30 Uhr

Puschkinplatz 18 • 15306 Seelow
Tel.: 03346 / 84 53 11
Fax: 03346 / 84 53 39

Seelow-Land und Golzow, Letschin Lebus

Ein Jahr im Bienenschwarm geht zu Ende
Nun sind es nur noch wenige Tage und das Jahr ist vorbei. Wir blicken stolz auf erfolgreiche Monate zurück. 
Wir haben dieses Jahr soviel für unsere Kinder erreichen können. Sei es nun mit diversen Projekten und 
Ausflügen oder der Umgestaltung und Sanierung der Kindergartenräumlichkeiten. Es gab so viel zu tun und 
bei allen Dingen die wir angegangen sind, waren unsere Bienchen immer diejenigen die uns am meisten beflü-
gelt haben, über uns hinauszuwachsen und alles gelassener zu sehen. Denn durch Kinderaugen sieht alles viel 
leichter, unbeschwerter und wohlwollender aus. So gab es an so manchen, einem stressigen Tag, auch einen 
Lichtblick mit Worten aus einem lustigen Kindermund. Deswegen gilt unser größter Dank am Ende dieses 
Jahres unseren Kindern. Die jeden Tag zu etwas besonderem machen, die emphatisch auf uns Erzieher einge-
hen und so manches Mal mehr Verständnis haben, als ein Erwachsener. Jeden Blödsinn mit uns mitmachen und 
sich über jedes neue Projekt so unendlich freuen, dabei sein zu können, um Neues zu erlernen. Ein Dank geht 
auch an alle unsere neuen sowie alten Partner, die uns bei der Umsetzung unser einzelnen Projekte tatkräftig 
unterstützten und beratend zu Seite 
standen. Aber auch den Sponsoren 
sei Dank, sonst hätten wir so man-
che Anschaffung nicht tätigen kön-
nen. Am Ende danken wir natürlich 
auch unseren Eltern, Freunden und 
Verwandten und wünschen allen 
einen guten Start in das Jahr 2018, 
mit vielen gesunden und fröhlichen 
Stunden, Zeit für Erholung und 
Liebe, um mit ausreichend Kraft 
neue Dinge in Angriff nehmen zu 
können. 

Ihr Kita Bienenschwarm Team

NEU Seniorensport in Ortwig
Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,

der Kreissportbund bietet im neuen Jahr einmal wöchentlich 
jeden Dienstag von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr mit der 

Übungsleiterin Luise Gebauer Seniorensport an.
Gestartet wird die Seniorensportgruppe am Dienstag, 

dem 09. Januar 2018.
Teilnehmerbeitrag: 12,00 EUR im Monat

Rehasportverordnungen sind ebenfalls willkommen
bei einem monatlichen Teilnehmerpreis von 3,00 EUR.

Telefonische Anmeldungen wie gewohnt unter: 033478 262.

KSB Seelow
Seniorenbeirat der Gemeinde Letschin
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Einladung  
 

                              

 

Liebe Senioren und Seniorinnen 
unserer Gemeinde! 

 

Der Seniorenbeirat und die Gemeinde Letschin 
laden Sie herzlich zum  
 

Seniorenfasching 
 

ein. 
 
Wir treffen uns  
 

– am Samstag, dem 24. Februar 2018  
 
– ab 14.00 Uhr  
 
– im  Haus Lichtblick 
        in Letschin – Karl-Marx-Straße 2 
 

Freuen Sie sich auf ein Programm mit dem 
Letschiner Carnevalverein. 

 

- Ihr Gemeindeseniorenbeirat – 
 

   Bitte bis zum 16.02.2018 die Teilnahmerück-
meldungen an die Verantwortlichen in Ihrem 
Ortsteil richten.  

Senioren wollen gehört werden!

Die CDU- Landtagsabgeordnete Kristy Augustin lädt zum „Runden Tisch“, die Linken- Landtagsabgeordnete 
Bettina Fortunato zur „Haltestelle“ sowie SPD- Landtagsabgeordnete Simona Koß laden alle Senioren und 
interessierte Bürger des Orteiles Steintoch am Donnerstag, den 18. Januar 2018 ab 14:00 Uhr in die 
Begegnungsstätte Wollup zu einer Gesprächsrunde recht herzlich ein.

Seniorenbeirat
der Gemeinde Letschin

Wissenswertes über Verkehrsregeln
Einladung zur weiterführenden Schulungen

Montag, den 29. Januar 2018 von 10:00 bis 12:00 Uhr im Haus Lichtblick
Themenauswahl: Welche Regeln haben sich 2018 verändert? 
Kreisverkehr- ,Vorfahrt- und Ampelregelungen!
Auf Initiative von SPD-Landtagsabgeordnete Simona Koß wird im Anschluss ab 11:45 Uhr das Projekt 
Mobil-App im ländlichen Raum durch den Projektleiter vorgestellt.
Bitte wie gewohnt telefonische Anmeldungen unter: 033478 262.
Seniorenbeirat der Gemeinde Letschin
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Aus der Gemeindebibliothek Letschin:

 Leserabe und Büchersterne 
                                                     

Polizeigeschichten /
Erstlesegeschichten 
sowie das Olchi-ABC

Lesen macht Spaß!

Auf Grund der großen Nachfrage, haben wir 
neue interessante Bücher für unsere Leseanfänger 
gekauft.
Bekannte Autoren, beliebte Charaktere; damit das 
Lesen lernen Spaß macht.

Wir freuen uns auch diese wunderbaren Bücher 
in der Letschiner Gemeindebibliothek anbieten zu 
können. Schauen Sie doch mal mit Ihren Kindern 
oder Enkeln vorbei.

Aus der Evangelischen Kirchengemeinde 
Letschin - Oderbruch

2018
JAHRESLOSUNG

Gott spricht:
Ich will dem Durstigen geben von der 
Quelle des lebendigen Wassers umsonst.
Offenbarung 21,6

GOTT STILLT MEINEN LEBENSDURST

Durst nach Wasser an heißen Tagen. Wer kennt 
ihn nicht? Doch selbst das beste Wasser löscht 
nicht den Durst der Seele. In Psalm 42,2 und 3 
heißt es: wie der Hirsch lechzt nach frischem 
Wasser, so schreit meine Seele, Gott, zu dir Meine 
Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen 
Gott.“
Wir Menschen sind lebensdurstig und das mit Leib, 
Seele und Geist. Damit Gedanken, Kreativität 
und Energie fließen können, damit sich etwas  in 
unserem Leben entwickelt und uns die Lust am 
Leben nicht verlässt, muss uns etwas zufließen: 
etwas, das und immer wieder neu und frisch 
macht; etwas, das Kraft gibt zum Glauben und 
zum Leben.
Gott sei Dank habe ich Kontakt zu der Quelle des 
Lebens. Durch meine Taufe. Da bin ich nämlich 
in den Quellbereich Gottes hinein getauft wor-
den. Ohne mir das irgendwie verdient zu haben. 
Umsonst. Und meine Taufe war gar nicht umsonst, 
weil ich für meine Lebenswanderschaft nun weiß, 
woher ich komme und wohin ich gehe: Von Gott 
und zu Gott, der Quelle des Lebens. Gott lädt alle 
dazu ein, bei ihm neue Kraft zu schöpfen.
Nehmen Sie Gottes Einladung doch an! An dieser 
Quelle können sie sich ausruhen, wenn Sie aus-
gelaugt sind. Wenn sie beten, nimmt sich der der 
Schöpfer des Himmels und der Erde Zeit für Sie. 
Und das täglich: Gott hört mir zu. Er macht mir 
Mut. Er gibt mir gute Ideen und schenkt mir neue 
Lebenskraft. Gott stillt meinen Lebendurst.
REINHARD ELLSEL

Ihre Evangelischen Kirchengemeinde Letschin-
Oderbruch
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Letschiner lebendiger Adventskalender im Haus Hanna
Gemeinschaft & Begegnung – ungezwungen und für Jeden

am 5. Dezember 2017

Zum gemeinsamen Singen von Weihnachtsliedern unter bewährter Leitung der von Erika Böse und einigen 
Damen des Lietzener Frauenchores fanden sich die Bewohner des Hauses Hanna, deren Angehörigen und 
Letschiner Einwohner im weihnachtlichem Flair zusammen. Es gab Glühwein und Eierpunsch und ein kleines 
Programm von den Betreuungsassistentinnen. Allen Mitwirkenden und fleißigen Helfern unseren herzlichen 
Dank.
Im Anschluss wechselten die Gäste und die Themen. So konnte der Gemeindeseniorenbeirat zur 
Podiumsdiskussion unter Leitung von Dr. Grieger die Diskutanten die Landtagsabgeordneten der Linken 
- Bettina Fortunato und der CDU - Kristy Augustin sowie  Angelika Köster von der 2. Lebenshälfte e. 
V. sowie Gäste aus dem Kreisseniorenbeirat aus den Orten Golzow, Prötzel und Hoppegarten sowie 
Kommunalpolitiker aus der Gemeinde Letschin begrüßen. In 
der Diskussion ging es um Themen, wie Nachbarschaftshilfe 
und das persönliche Gespräch bei weiterem Fortschreiten der 
Digitalisierung mit einander verbunden werden kann. Welche 
Formen der Veranstaltungen für die unterschiedliche Bedarfe 
der Seniorinnen und Senioren angeboten werden können.
Wir bedanken uns recht herzlich für das Kommen bei allen 
Gästen und der Einrichtungsleitung des Hauses Hanna für die 
Nutzung der Räumlichkeiten.

Seniorenbeirat der Gemeinde Letschin Bewohnerschaftsrat Haus Hanna

Weihnachtsfeiern der Seniorinnen und Senioren
in den Ortsteilen der Gemeinde Letschin 2017

Begonnen hat der OT Kiehnwerder am 
2. Dezember und am 16. Dezember 2017 
beendeten die OT Groß Neuendorf und 
Ortwig gemeinsam im Landfrauencafé 
die traditionellen Weihnachtsfeiern der 
Seniorinnen und Senioren in allen 10 
Ortsteilen der Gemeinde Letschin. Wir 

bedanken uns, das entsprechende Mittel aus dem Gemeindehaushalt dafür zur Verfügung gestellt wurden. 
Mit unterschiedlichen musikalischen Einlagen wurden die anstehenden Festtage bedacht. Ehepaar Esther und 
Lothar Böttcher und Cindy sowie die Chormiezen, die Trommlergruppe der Theodor Fontane Schule, die 
Kita Kinder aus Letschin und Sietzing sowie die Kindertanzsgruppe des Neuhardenberger Karnevalsverein, 
die „Ulknudeln“ aus Letschin, sowie Diskotheker Achim Orthen erfreuten die Seniorinnen und Senioren mit 
weihnachtlichem Gesang, Tanz, Gedichten, Sketchen und Geschichten. Vielen Dank für die vielfältige musi-
kalische Umrahmung. Mit gemeinsam gesungenen Weihnachtsliedern bei allen Weihnachtsfeiern stimmten 
sich die Seniorinnen und Senioren auf die kommenden Weihnachtsfeiertage ein.
Wir bedanken uns bei unseren Landtagsabgeordneten der CDU - Kristy Augustin der SPD - Simona Koß und 
die der Linken - Bettina Fortunato, welche wir als Gäste begrüßen konnten. Nun ist das Jahr 2017 bereits 
Vergangenheit und uns wurde bewusst wie schnell ein Jahr vergeht. Freuen wir uns gemeinsam auf ein 
gesundes Neues Jahr 2018 mit vielen neuen Höhepunkten und Erlebnissen im Gemeindeleben und bei den 
Veranstaltungen und Aktivitäten unserer Seniorinnen und Senioren.

Evelin Miethke -  Vorsitzende  des Seniorenbeirates der Gemeinde Letschin



Der  Bürg e rm e iste r  und
 di e  Orts b e iräte  g r atuli e r e n 

im Monat Januar 2018
Letschin
Werner Makowka	 zum 68.
Waltraut Schmid	 zum 86.
Helga Scholdei	 zum 81.
Renate Hildebrandt	 zum 82.
Jutta Müller	 zum 70.
Eduard Tillmann	 zum 68.

OT Kiehnwerder
Roland Brandt	 zum 66.
Joachim Peetz	 zum 76.

OT Kienitz
Erika Schönberner	 zum 89.
Wolfgang Münzenberg	 zum 74.

OT Neubarnim
Gunhild von Blücher	 zum 65.

OT Sietzing
Nelly Kunze	 zum 80.
Heinz Krause	 zum 82.
Marlise Zochert	 zum 82.
Fritz Schönrock	 zum 97.

OT Sophienthal
Ingrid Maasch	 zum 81.
OT Steintoch
Christa Rauter	 zum 83.
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Zum Urheberrecht
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ber- oder Markenrechte ist oder zur Nutzung be-
fugt ist. Für Schäden aus unberechtigter Nutzung 
der Motive, Abbildungen, Marken usw. haftet 
allein der Übergeber, insbesondere wenn Urhe-
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Die Letschiner 
Heimatstuben sind 
seit November 2017 
Kulturerbeort



Letschiner Rundschau / 13. Jahrgang 02.01.2018 / Seite 15Informatives

24 h

• Personentransporte bis 8 Pers.
•  Schülerfahrten
• Krankenfahrten (alle Kassen)
• Rollstuhldienst
•  Fahrten zur Dialyse,
   Strahlen- und Chemotherapie

Kleinbahnhof 2 • 15306 Seelow
Tel.: 03346 482

Funk: 0151 61487072
E-Mail: info@taxi-seelow.de

www.taxi-seelow.de

Frohe
Weihnachten

Unsere Mitarbeiter wünschen

Ihnen frohe Weihnachten

und einen guten Start

in das neue Jahr.

Zum Jahreswechsel wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie von ganzem Herzen 
Gesundheit, Glück und viel Erfolg 2018, verbunden mit dem Dank für Ihr Vertrauen!

                                     Die Mitarbeiter der Paulus & Partner GmbH



Wenden Sie sich Tag und Nacht vertrauensvoll an uns:

GmbH

15306 Falkenhagen
Ernst-Thälmann-Straße 23

 (03 36 03) 30 36

15306 Seelow
Ernst-Thälmann-Straße 37
 (0 33 46) 84 52 07

15324 Letschin
R.-Breitscheid-Straße 14
 (03 34 75) 5 07 14

15234 Frankfurt (O.)
Rathenaustraße 65
 (03 35) 4 00 00 79
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Letschiner Birkenweg 1

Manschnow - Friedhofstraße 20b - 15328 Küstriner Vorland - Telefon: 033472-50375 - Öffnungszeiten: Montag-Freitag 8:00-16:30 Uhr

AUSVERKAUF

außer Bestellware

Wir trennen uns von:

Tapeten, 
Farben, 
Bodenbeläge 

Nur solange der

Vorrat reicht!

40%40%
Gesundheit und Glück

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Letschin für das Jahr 2018 erfolgreiche Unternehmungen, 

vor allem viel Gesundheit und Freude am Erreichten. Freuen Sie sich 
gemeinsam mit den Seniorinnen und Senioren auf schöne Veranstaltungen 

und Angebote in der Gemeinde Letschin.
Ihr Seniorenbeirat


